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Weinmann: Grün-Schwarz verhindert Burkaverbot an Schulen und
Hochschulen

Zur Ablehnung des FDP-Gesetzentwurfs zum Verbot der Gesichtsverschleierung an Schulen und
Hochschulen durch Grüne und CDU sagte der rechtspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Nico
Weinmann:

„Mit ihrer Ablehnung des FDP-Gesetzentwurfs verpasst die grün-schwarze Koalition die Chance, den für
eine freiheitliche Demokratie so wichtigen Wert der offenen Kommunikation in zentralen
Lebenssituationen wie der Schule und der Hochschule rechtlich zu fixieren. Unehrlich ist dabei
insbesondere das Verhalten der CDU. Während CDU-Innenminister Strobl und der Vorsitzende der CDU-
Fraktion Reinhart in den Medien Bundesinnenminister de Maizière für seine Ablehnung der Burka loben,
sorgt die CDU dafür, dass in Baden-Württemberg Schüler, Studenten, angestellte Lehrer und
Hochschullehrer mit Gesichtsverschleierung am Unterricht und an Lehrveranstaltungen teilnehmen
können. Völlig abstrus ist das Verhalten der Koalition, wenn man berücksichtigt, dass sie heute noch über
ihren Gesetzentwurf zum Kopftuchverbot bei Gericht abstimmen lässt. Eine nicht zuletzt auch die Würde
der Frau in Frage stellende Burka an Schulen und Hochschulen ist für sie in Ordnung, ein Kopftuch vor
Gericht dann aber nicht.

Unzureichend ist der Ansatz der SPD, nachdem verbeamteten Lehrern die Gesichtsverschleierung
verboten werden soll, sie angestellten Lehrern aber erlaubt wird.“


